
Aus den Erfahrungen der

Die Belegschaft unseres Be
triebes, des Woronesher Rei

fenwerkes, hat nach dem Bei
spiel der besten Moskauer 
Werke einen Gegenplan für das 
vierte Jahr des Planjahrfünfts 
erarbeitet. Dieser sieht vor, 
daß zusätzlich zur Planauflage 
80 000 Mäntel für Reifen her
gestellt werden und für 2,2 Mil
lionen Rubel mehr Produktion 
als vorgesehen gebracht wird. 
Mindestens 50 Prozent der Rei
fen sollen den Anforderungen 
des staatlichen Gütezeichens 
entsprechen. Unsere Vorschläge 
wurden vom Ministerium an
genommen. Im Gegenplan des 
Betriebes finden die Möglich
keiten jedes Arbeitsplatzes, je
des Produktionsabschnittes, je
der Schicht und jeder Abtei
lung Berücksichtigung. Dabei 
sind Maßnahmen zur Rekon
struktion einzelner Produk
tionsabschnitte festgelegt wor
den.
Der Hauptfaktor, von dem das 
Betriebskollektiv ausgeht, ist 
die Steigerung der Arbeits
produktivität. Schon zu Beginn 
des Planjahrfünfts hatte sich 
eine Gruppe von Bestarbeitern 
des Betriebes, ausgehend vom 
Rechenschaftsbericht an den 
XXIV. Parteitag der KPdSU, 
mit dem Aufruf an ihre Kol
legen gewandt, die Aufgaben 
des Fünfjahrplanes mindestens 
um ein halbes Jahr früher zu 
erfüllen. Die größten Verpflich
tungen übernahmen die Par
teimitglieder. So haben zum 
Beispiel der Monteur für Groß
lasterreifen, Genosse Bogatyr- 
jow, und die Montiererin für 
Fahrradreifen, Genossin Kita- 
jewa, beschlossen, die Arbeits
produktivität gegenüber den 
für den Zweig festgelegten 
Normen um das Doppelte zu
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steigern. Mit der Realisierung 
dieser Verpflichtung geht es 
gut voran. Ihrem Beispiel fol
gen viele. Natürlich können 
nicht alle für zwei arbeiten. 
Aber jeder ist in der Lage, 
Reserven aufzudecken und die 
Arbeitsproduktivität gegenüber 
der schon erreichten zu stei
gern.

Beratung im Parteikomitee

Großen Widerhall fand bei der 
Belegschaft der Aufruf der 
Maschinenbauer des Moskauer 
Werkes „Dynamo“, in dem es 
darum geht, die persönlichen 
Verpflichtungen im Fünfjahr

plan zur Steigerung der Ar
beitsproduktivität bis zum 
22. April 1975, dem 105. Ge
burtstag Wladimir Iljitsch 
Lenins, zu erfüllen. Als erste 
haben die besten Produktions
arbeiterinnen und Arbeiter so
wie die besten Brigaden — sie 
werden von A. I. Chatunzew 
und W. W. Wlassow geleitet — 
ihre Verpflichtungen über
prüft. Sie beschlossen, die per
sönlichen Pläne spätestens bis 
zum 52. Jahrestag der Bildung 
der UdSSR, das heißt ein Jahr 
vorfristig, zu erfüllen, und ha
ben alle Werktätigen des Be
triebes aufgerufen, ebenfalls 
persönliche Pläne aufzustellen, 
mit dem Ziel, die Aufgaben 
des Fünfjahrplanes vorfristig 
zu erfüllen.

Diese Initiative der besten Ar
beiter hat das Parteikomitee 
auf einer Sitzung, an der die 
Genossen des Partei- und des 
Gewerkschaftsaktivs, Neuerer 
aus der Produktion sowie die 
Wirtschaftsleiter teilnahmen, 
beraten und gebilligt. Danach 
wurde der Aufruf der Best
arbeiter auf Produktionsbera
tungen in allen Abteilungen 
diskutiert und fand überall 
Unterstützung.

Über 3000 Werktätige unseres 
Betriebes überprüften ihre 
Verpflichtungen. Jeder über
nahm für sich einen ange
spannteren persönlichen Plan, 
aus dem ersichtlich ist, um 
wieviel Prozent und wodurch 
er die Arbeitsproduktivität 
noch weiter steigern und die 
Qualität der Produktion ver
bessern kann. Großen Anteil 
an der Ausarbeitung dieser 
Pläne hatten die Fachleute — 
Ingenieure, Techniker, Ökono
men. Sie halfen, an jedem Ar-
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